
10. Oktober 2024

Autofahrer greift Radfahrer an:
Aggression auf der Keplerstraße!

In Korntal-Münchingen griff ein 23-jähriger Autofahrer
einen Radfahrer an, nachdem dieser ihn wegen zu

geringem Abstand ansprach.

In einem besorgniserregenden Vorfall in der Keplerstraße in
Korntal-Münchingen kam es am Mittwochnachmittag, den 9.
Oktober 2024, zu einem körperlichen Angriff auf einen
Radfahrer. Der 49-jährige Radfahrer war zu diesem Zeitpunkt
auf seinem Weg unterwegs, als er von einem Mercedes überholt
wurde. Dies geschah unter Umständen, die für den Radfahrer als
unsicher empfunden wurden, da ein ausreichender
Sicherheitsabstand nicht eingehalten wurde.

Empört über den gefährlichen Überholvorgang, rief der
Radfahrer dem Autofahrer hinterher, was eine aggressive
Reaktion des 23-jährigen Mercedes-Fahrers auslöste. Der junge
Mann stoppte sein Fahrzeug, stieg aus und näherte sich dem
Radfahrer. In einem Wutausbruch stieß er den 49-Jährigen um,
wodurch dieser in den angrenzenden Grünstreifen fiel. Die
Angelegenheit eskalierte, als der Überholer begann, den
Radfahrer mit Faustschlägen und Tritten gegen den Helm zu
attackieren. Diese brutalen Handlungen führten zu leichten
Verletzungen des Radfahrers und verursachten zudem geringen
Sachschaden an dessen Fahrrad und Helm.

Reaktion der Polizei

Nach dem Vorfall flüchtete der 23-Jährige in seinem Mercedes.
Die Polizei wurde unverzüglich alarmiert und konnte den Fahrer



kurze Zeit später aufspüren. Während der Kontrolle des
Fahrzeugs stellten die Beamten fest, dass der junge Mann ein
bestehendes Fahrverbot hatte und somit nicht im Besitz einer
gültigen Fahrerlaubnis war. Auch der Verdacht auf
Drogenkonsum während der Fahrt wurde geäußert, was zur
Anordnung einer Blutentnahme führte.

Der 23-Jährige sieht sich nun mehreren rechtlichen
Konsequenzen gegenüber. Die Polizei hat Anzeige wegen
Körperverletzung, Fahren trotz Fahrverbots und Fahren unter
Drogeneinfluss erstattet. Dies ist ein weiterer Vorfall, der die
Dringlichkeitgesetzlicher Regelungen über Verkehrssicherheit
und Verantwortung im Straßenverkehr deutlich macht. Laut
Informationen von www.presseportal.de wird dieser Fall von
den zuständigen Behörden eingehend untersucht.

Die Umstände dieses Angriffs werfen ein Licht auf das
zunehmend besorgniserregende Verhalten mancher
Verkehrsteilnehmer und die Herausforderungen, vor denen die
Polizeibehörden stehen, wenn es darum geht, die Sicherheit auf
den Straßen zu gewährleisten. Mit dem Vorfall wird auch ein
wichtiges Thema angesprochen: die Notwendigkeit, sowohl
Autofahrer als auch Radfahrer für ein sicheres Miteinander auf
den Straßen zu sensibilisieren.

Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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